Arbeitsblatt (E4) – Ohne Wasser läuft nichts – der Monsun!
Brainstorming (vor dem Lesen!) 
1. Was fällt dir spontan zu folgenden Begriffen ein:
Monsum, Zenit, Hochdruckgebiet, Tiefdruckgebiet, Cortioliskraft.
2. Tausche dich mit deiner Sitznachbarin bzw. deinem Sitznachbarn dazu aus.
3. Es werden verschiedene Schülertandems ausgewählt, die ihre Überlegungen vorstellen.
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[image: C:\Users\Cordula Sorg\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\TBVR06T4\MC900292112[1].wmf]Arbeitsauftrag (während des Lesens)
Einzelarbeit
1. Lies dir den Text „Ohne Wasser läuft nichts – der Monsun“ durch. 
2. Unterteile den Text in Abschnitte und formuliere für jeden Abschnitt Überschriften (dies könnte auch eine Frage sein).
[image: C:\Users\Cordula Sorg\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\CAAVDQUN\MC900343363[1].wmf]Arbeitsauftrag (nach dem Lesen) 
Partnerarbeit
Vergleiche deine Einteilung mit der deiner Sitznachbarin/deinem Sitznachbarn und begründe diese.
[image: C:\Users\Cordula Sorg\AppData\Local\Microsoft\Windows\Temporary Internet Files\Content.IE5\447EPMP0\MC900016695[1].wmf]Präsentation
Exemplarisch werden einzelne Lösungen vorgestellt.

Leseprodukt
Vervollständige die beiden Kartenrohlinge mit Hilfe der nebenstehenden Begriffe und Zeichen.
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Kartenvorlage zum Einzeichnen von Sommer und Winter[footnoteRef:1] [1:  ©stepmap.de. URL: http://www.stepmap.de/karte/indien-rohkarte-1614328 (07.04.2016)

] 



Lösung: 
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Abb. 6: Kartenvorlagen zum Einzeichnen von Sommer und Winter
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Lösung



Abb. 7: Lösungsvorlage für Sommer und Winter
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Arbeitsblatt (E4) – Ohne Wasser läuft nichts – der Monsun!



Brainstorming (vor dem Lesen!) 
1. Was fällt dir spontan zu folgenden Begriffen ein:  
 Monsun, Zenit, Hochdruckgebiet, Tiefdruckgebiet, Corioliskraft. 



2. Tausche dich mit deiner Sitznachbarin bzw. deinem Sitznachbarn dazu aus.



3. Es werden verschiedene Schülertandems ausgewählt, die ihre Überlegungen vorstellen.



Arbeitsauftrag (während des Lesens)



Einzelarbeit
1. Lies dir den Text „Ohne Wasser läuft nichts – der Monsun!“ durch.
2. Unterteile den Text in Abschnitte und formuliere für jeden Abschnitt Überschriften  
 (dies könnten auch Fragen sein).



Arbeitsauftrag (nach dem Lesen) 



Partnerarbeit
Vergleiche deine Einteilung mit der deiner Sitznachbarin bzw. deinem Sitznachbarn und 
begründe diese.



Präsentation
Exemplarisch werden einzelne Lösungen vorgestellt.



Ohne Wasser läuft nichts – der Monsun
Monsunwinde sind jahreszeitlich wechselnde Winde, die durch die Verlagerung des Zenitstandes der 
Sonne entstehen. In Indien ist dieses Phänomen sehr gut zu beobachten.



Im Sommer wandert der Zenitstand der Sonne, die sogenannte ITC (= Innertropische Konvergenz-
zone), weit in die nördliche Hemisphäre hinein. Das Hochland von Tibet wird dadurch stark erhitzt, 
hier bildet sich ein Hitzetief. Die Ozeane erwärmen sich deutlich schwächer, hier entsteht ein Hoch-
druckgebiet über dem Meer. Die aus diesem Luftdruckunterschied resultierenden Winde, die vom 
Hoch über dem Meer zum Tief über dem Hochland von Tibet wehen, werden beim Überqueren des 
Äquators durch die Corioliskraft nach rechts abgelenkt. So entsteht der Südwest-Monsun, der 
enorme Niederschläge bringen kann.



Im Winter wandert der Zenitstand der Sonne hingegen weit in die südliche Hemisphäre. Dadurch 
werden die Ozeane südlich von Indien stark erwärmt, während im Hochland von Tibet kalte Tempera-
turen vorherrschen. Hier bildet sich ein Kältehoch. Die ausgleichenden Winde wehen nun von diesem 
Kältehoch zu den Tiefdruckgebieten über dem Ozean. Es entsteht der Nordost-Monsun, der nach 
dem Überqueren des Himalayas sehr trocken ist.



Für die indische Landwirtschaft sind der Monsun, die daraus resultierenden Niederschläge und deren 
Menge von entscheidender Bedeutung.



GEMS_HR-05_16_E4











image2.wmf


i"
i
5
§
{
i

e e s e ey et

o i e e et € e e
S L e e
s b A b e e
e oot e e
L e e o e
ettt

i it e O e
T s e S e e
e it e o e e e
el

e pa——————
foemtanteriay

s e s

2 o gon 0 0 A s o oo

g s o

ety e e s

=" R



